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I. Beschäftigung, Ausbildung, Steuern und Beziehungen zur 

Europäischen Union. 

• Aufbauen auf unserem Bildungssystem: Bildung und Innovation, die eng 
miteinander verbunden sind, sind für die Schweiz von strategischer Bedeutung, deren Erfolg auf 
einem arbeitsmarktgerechten Bildungssystem mit hohem Niveau basiert. Unser duales 
Ausbildungssystem wird oft als Modell auf globaler Ebene dargestellt. Lassen Sie uns fortfahren 
und in die Ausbildung junger Menschen investieren, während wir gleichzeitig die berufliche 
Bildung fördern, um ein Gleichgewicht zwischen den beiden Ausbildungsformen herzustellen. 

• Ein attraktives Steuersystem verteidigen und Innovationen fördern: Wer Arbeitsplätze 
schaffen will oder eine innovative Idee hat, muss in seinem Unternehmen unterstützt werden. 
Die FDPF setzt sich dafür ein, die Steuerlast für innovative Unternehmen zu senken und die 
Bürokratie abzubauen. Sie betrachtet die Digitalisierung auch als Chance und unterstützt jede 
Entwicklung, die eine Integration in die Arbeitswelt ermöglicht. 

• Aufrechterhaltung / Bewahrung unserer Beziehungen zur Europäischen Union und zum 

Rest der Welt: Unsere Aussenpolitik muss die wirtschaftlichen Interessen und den Wohlstand 
unseres Landes verteidigen und unsere Sicherheit gewährleisten. Unsere Unternehmen müssen 
Zugang zu neuen Märkten haben und ihre aktuellen Positionen festigen. Der Zugang zum 
europäischen Binnenmarkt ist für unsere Arbeitsplätze von zentraler Bedeutung. Die EU ist der 
wichtigste Partner unserer Exportwirtschaft. Die FDPF ist die einzige Partei, die für die Wahrung 
des bilateralen Weges kämpft, während sie jede EU- oder EWR-Mitgliedschaft sowie jede 
isolationistische Politik ablehnt. In einem zunehmend unsicheren internationalen Kontext ist der 
Abschluss neuer Freihandelsabkommen mit Drittländern ein vorrangiges Ziel.  

Unsere Lösungen  

- Entwicklung der dualen Ausbildung und Verbesserung der Berufsausbildung (einschliesslich 
Schulberatung) 

- Förderung des Dialogs mit den Sozialpartnern, insbesondere durch die Entwicklung von 
Gesamtarbeitsverträgen   

- Steuerlich wettbewerbsfähig sein, um Arbeitsplätze in unserem Kanton zu schaffen und zu 
erhalten 

- Nutzung der Digitalisierung zur Entwicklung von Arbeitsplätzen in der Schweiz  
- Förderung einer produktiven, nutzbringenden und nachhaltigen Landwirtschaft   
- Fortsetzung der Verhandlungen mit unseren Wirtschaftspartnern in Bezug auf die 

Entwicklung von neuen Abkommen und Stärkung der schon bestehenden  
- Stärkung des Wettbewerbsrechts zur Senkung der Preise und Bekämpfung der 

Marktbarrieren  
- Unterzeichnung des Rahmenabkommens mit der EU, das derzeit in Konsultation ist  
- Aufrechterhaltung der Verbindung von Universitäten und Hochschulen mit dem 

Europäischen Wissensnetzwerk  
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II. Gesellschaft und Familie 

• Verbesserung der Kaufkraft der Mittelschicht: Seit einigen Jahren ist die Steuerbelastung 
der Mittelschicht gestiegen, während der Bund Überschüsse in Milliardenhöhe erzielt hat (2,9 
Milliarden im 2018). Als treibende Kraft unseres Binnenmarktes, muss die Mittelschicht von 
Steuererleichterungen profitieren. 

• Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie: Eine liberale Familienpolitik muss die 
Voraussetzungen dafür schaffen, dass jede Familie ihr Leben so frei wie möglich führen kann. 
Die FDPF anerkennt das wichtige Engagement aller Eltern für ihre Kinder. Zusätzliche 
Anstrengungen sind erforderlich, um Beruf und Familie vereinbaren zu können, sowie das 
Arbeitskräftepotenzial, vor allem dasjenige der Frauen, besser zu nutzen. Die FDPF unterstützt 
die Kinderbetreuungseinrichtungen (Krippen, ausserschulische Betreuung) die den Eltern 
erlauben, Familie und Beruf zu vereinbaren.  

I. Freiheit und Gleichheit : In unserer liberalen Gesellschaft müssen Frauen und Männer in der 
Lage sein, ihr Leben frei, verantwortungsvoll und im Rahmen des Gesetzes zu gestalten. 
Chancengleichheit für alle von Beginn an und eine Offenheit für Innovationen ermöglichen es 
jedem sein eigenes Potenzial zu nutzen und zur Entwicklung der Schweiz beizutragen. 
Insbesondere die Chancengleichheit von Frauen und Männern ist der nächste Schritt in einer 
liberalen Sozialpolitik mit Wahlfreiheit im Hinblick auf das Familienmodell.  
Unsere Lösungen  

- Einführung eines Systems der individuellen Besteuerung 

- Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie, insbesondere durch Erleichterung von 
Teilzeit- und Telearbeit. 

- Einführung eines Elternurlaubes finanziert von den Lohnausfallsversicherungen 

- Ganzjährige Öffnung von Betreuungseinrichtungen für Kleinkinder (Krippen, 
ausserschulische Betreuung, Tagesmütter)  

- Anhebung der Schwelle für den Abzug von Kinderbetreuungskosten  
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III. Gesundheit, Altersvorsorge und Sozialversicherungen  

• Die Qualität für eine gesunde Schweiz: Das Schweizer Gesundheitssystem bietet sehr 
hochwertige Dienstleistungen. Die Lebenserwartung und die Lebensqualität nehmen ständig 
zu.  Im Gegensatz zu anderen Länderns ist unser Gesundheitssystem nicht verschuldet und so 
soll es auch bleiben. Jeder Patient hat Zugang zu modernster medizinischer Versorgung, was 
jedoch mit Kosten verbunden ist. Der regulierte Wettbewerb sollte die Qualität weiter erhöhen 
und die Kosten stabilisieren. Indem wir falsche Anreize im Gesundheitswesen beseitigen, stellen 
wir sicher, dass Anbieter, die Patienten am effektivsten behandeln, besser belohnt werden als 
diejenigen, die so viel Pflege wie möglich verschreiben.  

• Sicherstellung der Finanzierung der Altersvorsorge: Die FDPF will eine sichere und 
nachhaltige Finanzierung der Altersvorsorge. Eine niedrige Geburtenrate, sinkende Zinsen und 
eine steigende Lebenserwartung stellen die Finanzierung der ersten beiden Säulen unserer 
Altersvorsorge in Frage. Daher sind Reformen absolut notwendig. Die Trennung zwischen AHV 
(intergenerationelle Solidarität) und zweiter Säule (individuelle Altersvorsorge) ist unerlässlich, 
um nicht in ein überschuldetes Sozialversicherungssystem zu geraten. Ein Defizitrentensystem 
wäre ein Verrat an zukünftige Generationen.  

• Verbesserung des Funktionierens unserer Sozialversicherungssysteme: Um einen 
exponentiellen Anstieg der Sozialausgaben der Erwerbstätigen zu vermeiden, stellt sich die FDPF 
das Ziel, die berufliche Integration aller zu fördern, wobei die Unterstützungsmassnahmen auf 
den jeweiligen Fall abgestimmt sind. Insbesondere sollten « Giesskannen »-Massnahmen und 
Schwelleneffekte, die die Wiedereingliederung in die Arbeitswelt behindern, vermieden werden.   

Unsere Lösungen 

- Bekämpfung des anhaltenden Anstiegs der Krankenkassenprämien durch Senkung des 
Behandlungspreises sowie durch Unterstützung des Einsatzes von Generika.  

- Förderung der Einrichtung dezentraler Gesundheitszentren mit Allgemeinmedizinern, um die 
Überbelegung der Notaufnahmen zu verringern. 

- Vermeiden jeder Gesundheitsstaatlichkeit, indem die freie Wahl von Arzt und Krankenkasse 
sicher gestellt ist.  

- Förderung der Integration der Menschen in die Arbeitswelt (Arbeit ist ein wesentlicher Faktor 
für die soziale Integration).  

- Stärkung des Rentensystems und Erhaltung des Generationenvertrages: 

o 1. Säule: ein flexibles Rentenalter, vor allem für die über 65 jährigen 

o 2. Säule: Anpassung des Systems der Arbeitnehmerbeiträge 

o 3. Säule: Erhöhung der Beträge des Selbstbehaltes  
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IV. Raumplanung, Umwelt und Mobilität  

• Flächennutzungsplanung im Dienste von Arbeitsplätzen und der Bevölkerung: Die PLRF 
setzt sich dafür ein, die Zersiedelung zu begrenzen und eine vernünftige und rationelle 
Verdichtung der bebauten Umwelt zu fördern. Die Raumordnung muss den wirtschaftlichen 
Bedürfnissen, insbesondere von Unternehmen, Landwirtschaft und Bevölkerung, sowie 
Umwelt- und Landschaftsschutzfragen, Rechnung tragen.   

• Klimaschutz ohne Beeinträchtigung der Beschäftigung: Die Schweiz muss sich weiterhin 
für den Klimaschutz einsetzen und ihre internationalen Ziele, insbesondere die des Pariser 
Abkommens 2015, mit den wirksamsten Massnahmen im In- und Ausland erreichen. Sie sorgt 
für den Erhalt der Arbeitsplätze in der Schweiz und fördert die technologische Innovation.  

• Saubere Energie für langfristiges Wachstum: Um den Energiewandel und eine nachhaltige 
Gesellschaft zu gewährleisten, engagiert sich die FDPF für die Verbesserung der Energieeffizienz 
und die Entwicklung erneuerbarer Energien unter Nutzung von Innovationen. Die 
Versorgunssicherheit mit Energie, Strom und Rohstoffen muss langfristig gewährleistet sein. 

• Investitionen heute für unseren Komfort von morgen: Angesichts des 
Bevölkerungswachstums muss die Schweiz ihre Infrastrukturnetze ausbauen, um Wohlstand 
und Wohlbefinden der ganzen Gesellschaft zu garantieren. Die Verkehrs-, Energie- und 
Telekommunikationsinfrastrukturen müssen unterhalten, auf einer hohen Service- Ebene 
entwickelt und an jede Region angepasst werden. Freiburg muss von den abgestimmten 
Bundesinvestitionen zugunsten des nationalen Strassen- und Agglomerationsnetzes (NAF 
Nationalstrassen- und Agglomerationsverkehrsfond)) sowie der Schiene (FABI Finanzierung und 
Ausbau der Bahninfrastruktur)) profitieren, um eine moderne, den Bedürfnissen von 
Bevölkerung und Wirtschaft entsprechende Infrastruktur finanzieren zu können.  

Unsere Lösungen   

- Umsetzung der Energiestrategie 2050 durch Förderung der Renovierung von Gebäuden und 
der Entwicklung erneuerbarer Energien 

- Stärkung der Komplementarität zwischen den verschiedenen Verkehrsträgern, ohne sie in 
Konkurrenz zu setzen 

- Förderung neuer nachhaltiger Verkehrstechnologien und multimodaler Angebote, 
insbesondere durch eine wirksame Verbindung von Stadtgebieten mit Stadtzentren  

- Verbesserung der Infrastrukturen und der Schienenverbindungen unserer Städte und 
Regionen mit den nationalen Zentren  

- Verbesserung des Strassenverkehrs auf Hauptverkehrsstrassen bei gleichzeitiger 
Verringerung der Umweltbelastung  

- Verteidigung des Eigentumsrechts insbesondere im Rahmen des Raumplannungsgesetzes  

- Unterstützung einer starken, diversifizierten und nachhaltigen lokalen Landwirtschaft 
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V. Sicherheit, Recht und Institutionen  

• Ein an neue Bedrohungen angepasste Sicherheitspolitik : Sicherheit ist eine der 
Grundvoraussetzungen für die Gewährleistung von Freiheit, den Wohlstand für Einzelpersonen, 
Unternehmen und eines neutralen Staates. In einer zunehmend globalisierten Welt muss die 
innere Sicherheit gestärkt werden, insbesondere durch internationale Zusammenarbeit 
(Abkommen mit Nachbarländern, Zugang zu internationalen Datenbanken, Cyberkriminalität). 
Die Ressourcen und Aufgaben des Staates müssen entsprechend angepasst werden. Die Armee 
ist eines der wichtigen und unverzichtbaren Instrumente der schweizerischen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik. Wir brauchen eine starke Milizarmee, die ihre Verteidigungsaufgabe 
übernimmt und den nationalen Zusammenhalt stärkt.  

• Ein schlanker und effizienter Staat: Die Bürokratie produziert eine übermässige Anzahl von 
Verboten, Verlangsamungen, Regulierungen und Zusatzkosten, die die individuelle und 
unternehmerische Freiheit gefährden. Die FDPF will einfache Regeln und schnelle und 
transparente Verfahren. Unnötige Verbote, Paternalismus und übermässige Bürokratie sind 
schädlich.  

• Sicherstellung der Souveränität der Regionen: In den letzten Jahrzehnten haben wir eine 
immer stärkere Zentralisierung der Kompetenzen auf föderaler Ebene erlebt. Der Bund ist nicht 
immer der effektivste und kostengünstigste Weg, Probleme zu lösen. Unter Berücksichtigung 
der Bedürfnisse der Regionen strebt die FDPF ein faires Gleichgewicht zwischen den Aufgaben 
und Ressourcen von Bund, Kantonen und Gemeinden an.  

• Internationale Diplomatie: Die FDPF will die Position der Schweiz als wichtiger Partner im 
Bereich der internationalen Konfliktmediation stärken. Gute Beziehungen zum Ausland, die 
Neutralität der Schweiz und die Qualität unserer Institutionen sind die Grundlagen dafür.  

Unsere Lösungen 

- Den Föderalismus bewahren und eine übermässige und gefährliche Zentralisierung 
vermeiden 

- Verbesserung und Entwicklung von E-Government und E-Procurement (Papierloses 
Parlament, E-Regierung für die Gesellschaft)  

- Sicherstellen, dass die Armee über ausreichende Ressourcen verfügt, um ihren Auftrag zu 
erfüllen und auf moderne Bedrohungen und Cyberangriffe reagieren zu können.   

- Verstärkung der Bekämpfung der Kleinkriminalität und Wiederholungstätern  
- Sicherstellung der Kohärenz der Sanktionen zwischen den verschiedenen Straftaten und dem 

Ermessen des Richters  
- Verstärkung der Bewertung der Wirksamkeit der Gesetze, um diejenige zu ermitteln, die 

unnötig oder zu teuer sind 
- Fortsetzung und Ausbau der Zusammenarbeit bei internationalen Abkommen 

(Schengen/Dublin, Interpol) 


